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BILDUNGSPARTNER 

Instrumentallerngruppe IL-Musisch 

(kostenpflichtig) 

Stufe 5 

- Kennenlernen der

Instrumente

- Instrumentalunterricht

ab dem 2. Halbjahr

Stufe 6 

Instrumentalunterricht 

Stufe 7 

- Instrumentalunterricht

- Orchester projektartig

im regulären Musik- 

  unterricht 

Stufe 5 bis 7 

Es werden Angebote 

aus den Bereichen:  

 Kunst

 Musik

 Theater

 Bewegung/Tanz

rollierend

durchlaufen.

Stufe 8/ 9 

- Instrumentalunterricht

- zusätzlich eine

Stunde Orchester

Schule Innenstadt Esslingen a.N. 

Gemeinschaftsschule 
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Die Instrumentalgruppe 

ZIELVORSTELLUNG 

Im Vordergrund des Instrumentalunterrichts an 

der Schule Innenstadt steht die Freude am Ler-

nen und am gemeinsamen Musizieren in der 

Kleingruppe sowie im Orchester. 

ALLGEMEINES 

 Alle für die Instrumentallerngruppe angemeldeten

Schüler/innen erhalten eine Schulstunde

(45 Minuten) Instrumentalunterricht.

 Durchgängig von Stufe 5 bis voraussichtlich

Ende 9 (ein Ausstieg ist im Regelfall nicht

möglich).

 Unterrichtet wird vormittags an der Schule

Innenstadt von Lehrer/innen der städtischen

Musikschule Esslingen in Kleingruppen (ca. 4

Schüler/innen).

 Ab Stufe 7 beginnt die Orchesterarbeit.

 In Stufe 8 und 9 kommt eine weiter Stunde für

das Orchester hinzu.

IN STUFE 5 

 Im ersten Halbjahr der 5. Stufe lernen die

Schüler/innen die verschiedenen Instrumente

kennen und dürfen diese ausprobieren.

 Der Unterricht im gewählten Instrument beginnt

im zweiten Halbjahr.

Musikmachen stellt generell ein menschliches 

Grundbedürfnis dar, eröffnet elementare     

Gestaltungsmöglichkeiten, hat positive     

Einflüsse auf die Persönlichkeitsstruktur und 

bildet eine wesentliche Basis für ein     

weitreichendes Musikverständnis: 

 Soziale Kompetenz und Reflexionsfähigkeit wird

verbessert.

 Teamfähigkeit wird geschult.

 Prophylaxe von Gewalt und Aggressionen.

 Konzentrationsfähigkeit wird gefördert und

Schwächen werden ausgeglichen.

 Steigerung der Kreativität, Ausdauer, Flexibilität

und des Leistungsvermögens.

 Trotz zeitlicher Mehrbelastung können

die schulischen Leistungen erhalten bleiben.

 Verbesserung des Selbstwertgefühls und des

Selbstbewusstseins.

 Stärkung des positiven Zusammenhalts und der

Identifikation mit der Schule.

 Schulung der Feinmotorik.

 Stärkung der Wahrnehmungsfähigkeit.

INSTRUMENTENWAHL 

 Ende Januar/ Anfang Februar findet die Wahl

statt.

 Folgende Instrumente stehen üblicherweise zur

Wahl:

Klavier, Gitarre, Querflöte, Klarinette, Saxophon,

Trompete, Geige und Schlagzeug.

 Beratung zum Instrumentenkauf durch die

Instrumentallehrkräfte in einem weiteren

verbindlichen Elternabend (Februar).

 Bei der Wahl ist die Angabe von mindestens zwei

gleichwertigen Wünschen erforderlich. Gerne

dürfen auch mehr angegeben werden.

 Bereits gelernte Instrumente (1 Jahr und länger

im Einzelunterricht) können in der Regel nicht

innerhalb der Instrumentallerngruppe fortgeführt

und gewählt werden.

WISSENSWERTES 

 Das zu erlernende Instrument wird

normalerweise von den Eltern bezahlt und

angeschafft. Das Musikhaus Rauscher bietet

hierfür einen Schulrabatt an. In Ausnahmefällen

kann das  Instrument in Raten abbezahlt werden.

 Die monatliche Gebühr für den

Instrumentalunterricht beträgt pauschal 39 €.

 Es ist wichtig, dass zuhause ein regelmäßiges

Üben gewährleistet werden kann.

 Ab Stufe 6 finden die ersten verbindlichen

Vorspiele statt.

ZU BEACHTEN 

Sollten Sie und Ihr Kind Interesse an der

Instrumentallerngruppe haben, so muss dies bei 

der Anmeldung mit angegeben werden.  

Mehrwert und Nutzen 




